
Kurzfassung Hygienekonzept 

 

1. Maximal 50 Zuschauer sind zugelassen und namentlich festzuhalten – entsprechende 

Erfassungsbögen nach § 4 Niedersächsische Corona-VO sind vor dem Betreten der Halle 

auszufüllen. 

 

2. Alle Spieler und Mannschaftsverantwortliche sind namentlich zu erfassen und 

unaufgefordert an den Hygienebeauftragten zu übergeben. 

 

3. Tragepflicht des Mund-Nasen-Schutzes in der Sporthalle für die gesamte Dauer der 

Veranstaltung (Ausnahme: Sportler und Mannschaftsverantwortliche nach dem Erreichen 

der Kabinen); Desinfektionsspender stehen im Eingangsbereich der Halle zur Verfügung und 

sind zu nutzen. 

 

4. Zuschauer suchen auf direktem Weg den Tribünenbereich auf (Haupteingang) und nehmen 

unter Berücksichtigung der Abstandsregeln einen Sitzplatz ein. 

 

5. Die Sportler betreten die Sporthalle durch den Haupteingang und suchen über den 

Turnschuhgang ihre zugewiesene Umkleidekabine auf – erst in der Kabine darf der Mund-

Nasen-Schutz entfernt werden. 

 

6. Der Hallenbereich ist nur für TeilnehmerInnen der aktuellen Spielpaarung zugänglich (Gast 

durch den 1. Eingang – Heim durch den 2. Eingang). SportlerInnen für eine weitere 

Begegnung haben bis zum Abschluss der Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten vor der Halle 

zu warten. 

 

7. Die Mannschaftsverantwortlichen einigen sich vorab über einen Seitenwechsel. Sollte dieser 

vorgenommen werden, ist in der Halbzeitpause eine Reinigung des Wechselbereichs 

einschließlich Bänke vorzunehmen. 

 

8. Zeitnehmer und Sekretäre haben einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Nach Beendigung des 

Spiels sind Laptop und Zeitnehmertisch/Stühle zu desinfizieren. 

 

9. Nach Spielschluss haben die Zuschauer die Halle umgehend über den hinteren 

Tribünenabgang zu verlassen (Einbahnstraße). 

 

10.  Nach Spielende verlassen die Mannschaften schnellstmöglich die Spielfläche und suchen die 

zugewiesene Kabine auf. Die Kabine wird über den Schuhgang und dem dortigen hinteren 

Seiteneingang (Einbahnstraße) verlassen. 

 

11.  Der Verkauf und Verzehr von Speisen und Getränken in der Halle sind vorerst nicht zulässig.  

 

Gez. Daniel Fehse, Abteilungsleiter Handball TuS Oldendorf 

Stand 19.10.2020 


